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Episode 8: Kampfplatz
Christiane, die ahnt, daß sich hinter dem Vorarbeiter Jean Cœurderoit niemand anderes als ihr 
Vater   verbirgt,   ergreift   die   Initiative,   um   das   Geheimnis   aufzudecken.   Sie   bittet   den 
vermeintlichen Arbeiter, ein Porträt ihres Vaters aufzuhängen. Als sie vor dem Gemälde weinend 
auf die Knie fällt, kann auch ihr Vater seine Rührung nicht länger verbergen. Er gibt sich zu 
erkennen. Seine Frau aber, die die Szene beobachtet hatte und nun zu den beiden tritt, weist er 
zurück.  Régine versucht sich zu rechtfertigen.  Sie  ertrage die  Nähe Corradins nur,  weil  sie 
diesen, den sie für den wahren Mörder Marjorys hält, so endlich zu überführen hofft. Erst jetzt 
schließt Julien Villandrit auch sie glücklich in seine Arme.
Kurz darauf fahren Mutter und Tochter zum Urlaub an die Côte d’Azur. Corradin will erst später 
nachkommen. So nutzt Villandrit alias Cœurderoit, der sich frei nehmen kann, die Gelegenheit, 
einige Tage unerkannt mit seiner Familie verbringen. Da stößt Corradin, der Verdacht geschöpft 
hatte,  unangekündigt   zu  ihnen.  Es kommt zum Zweikampf   zwischen den beiden Männern. 
Villandrit stürzt eine Klippe hinunter. Er überlebt zwar, die Aussichtslosigkeit seiner Lage aber 
läßt ihn verzweifeln. Wer könnte ihm einen Beweis für die Schuld Corradins verschaffen?

Episode 9: Corradins Ängste
Corradin versucht, Régine zu erpressen. Wenn sie nicht einwilligt, ihn zu heiraten, wird er die 
Polizei auf Villandrits Fährte setzen. Als sie zögert, erklärt er, daß seine Liebe zu ihr erloschen 
sei.  Statt  dessen verlangt  er  Christiane zur  Ehe,  die   ihr  so  ähnlich sehe.  Die  Frauen sind 
gezwungen, den Heiratsantrag anzunehmen. Christiane und Pascal sind verzweifelt. Rudeberg 
schlägt Corradin, um das Glück seines Sohnes zu retten, einen Handel vor. Wenn Corradin sein 
Heiratsvorhaben aufgibt, händigt er ihm die Negative aus. Corradin akzeptiert. In der Nacht 
begibt sich Rudeberg zur nahegelegenen Ruine von Val­Champlieu, wo er die Negative versteckt 
hat. Corradin folgt ihm, stürzt ihn eine Leiter hinunter und nimmt die Negative an sich. Endlich 
kann er den Beweis seiner Tat vernichten. Dann aber fällt ihm ein, daß Rudeberg noch sein 
schriftliches Geständnis besitzt.
Am  nächsten  Tag   wird  Rudeberg   gefunden.   Er   ist   gelähmt   und   wird   nie   wieder   sprechen 
können. Die Hochzeitsvorbereitungen aber nehmen ihren Gang. Da taucht Villandrit auf. Er 
versucht,   dem   gelähmten   Rudeberg   das   Geheimnis   des   Mordes   zu   entlocken.   Und   auch 
Corradin  würde   gern   sein  Geständnis   in  die  Hände  bekommen.  Am nächsten  Tag   soll   die 
Hochzeit stattfinden.

Episode 10: Der Triumph der Liebe
Der Hochzeitsmorgen naht. Rudeberg überlegt, wie er, trotz seines Gesundheitszustands, die 
Hochzeit noch verhindern und die Wahrheit über den Mord ans Licht bringen kann. Sein beim 
Notar  hinterlegtes   schriftliches  Geständnis  kommt   ihm  in  den  Sinn,  das  nach  seinem Tod 
Régine Villandrit ausgehändigt werden soll. Es gelingt ihm, sich selbst zu töten. Währenddessen 
kann Corradin Villandrits Versuch,  Frau und Tochter zu entführen,  vereiteln.  Als  Villandrit 
auch noch von Rudebergs Tod erfährt, gibt er alle Hoffnung auf, und beschließt, sich der Polizei 
zu stellen. Christiane eilt zum See, um dort mit Pascal, wie sie es sich geschworen hatten, in 
den   Tod   zu   gehen.   In   letzter   Minute   gelingt   es   Villandrit,   beide   zu   retten.   Kaum   ist   er 
zurückgekehrt,   trifft   der   Notar   mit   Rudebergs   Geständnis   ein.   Rudeberg   hatte   Corradins 
Geständnis  in dessen eigenem Zimmer versteckt.  Julien hält nun den ersehnten Beweis für 
seine Unschuld in Händen. Währenddessen hetzt Corradin die Arbeiter seiner Fabrik auf, Julien 
Villandrit an die Polizei auszuliefern. Villandrit selbst telefoniert mit dem Staatsanwalt, dem er 
verspricht, Beweise für seine Unschuld zu liefern. Im letzten Moment allerdings entschließt er 
sich, Rudebergs Geständnis zu vernichten, um Pascal und Christiane zu schonen. Das Papier, 
das er dem Staatsanwalt  in Anwesenheit Corradins vorliest,  ist   leer. Corradin aber hat sich 
bereits durch seine Reaktion verraten. Er wird abgeführt. Julien Villandrit ist frei. Er ist wieder 
mit seiner Familie vereint. Christiane und Pascal heiraten. 
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